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Protokoll Delegiertenversammlung November 2025  
Gemeindeverband Abwasser Region Interlaken  
 
 
Datum:   Donnerstag 13.November 2025, 18:00 Uhr  
 
Ort:   Sitzungszimmer Abwasser Region Interlaken, Tscingeleystrasse 52 
 
Anwesend:   21 von 30 Delegiertenstimmen, gemäss Präsenzliste
   Vizepräsident Vorstand. Hans Ulrich Vögeli

Vorstandsmitglieder: Karl Zingrich, Stefan Meier, Walther Jorns,
Markus Pörtig,
Geschäftsführer ARI: Kaspar Boss
Verbandssekretärin: Sarah Balmer
Betrieb: Stefan Gander, Matias Hug
SEW: Christoph Hammacher

 
Gäste:   Marion Kunz GEDI 
 
Vorsitz:   Hans Ulrich Vögeli 
 
Entschuldigt:  Ueli Michel, Martin Amacher  
 
Unentschuldigt: 
 
Protokoll:  Sarah Balmer  
 
Stimmzähler:   Feuz Werner, Unterseen (wird einstimmig genehmigt)  
 

 
Traktanden 
 

1. Genehmigung Protokoll DV 26.Juni 2025 
 

2. Finanzplan 2026 – 2030 zur Kenntnis 
 

3. Genehmigung Budget 2026 
 

4. Orientierung  
 

5. Verschiedenes 
 

 
Verhandlungen 
 
Hans Ulrich Vögeli begrüsst die anwesenden der Delegiertenversammlung.  
 
Die Traktandenliste wird nicht erweitert und gilt somit als genehmigt. 
 
Feuz Werner wird als Stimmzähler einstimmig gewählt.  
 
21 von 30 Delegiertenstimmen sind anwesend was ein Absolutes Mehr von 11 Stimmen bedeutet. 
 

 
1. Genehmigung Protokoll der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 26.Juni 2025 
 
Antrag: Der Vorstand beantragt das Protokoll vom 26.Juni 2025 zu genehmigen. 
 
Beschluss: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
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2. Finanzplan 2026 – 2030 zur Kenntnis 
 
Marion Kunz der Firma GEDI erläutert den Finanzplan: 
 
Das Budget 2026 sowie die Rechnung 2024 basieren auf dem von Martin Amacher und den 
Mitarbeitenden der ARI erarbeiteten Investitionsplan. Die Löhne wurden gemäss den aktuellen 
Stellenprofilen berechnet und beinhalten den ausgewiesenen Rotationsgewinn. Der Sachaufwand 
wurde mit einer pauschalen Teuerung von 1.5 % berücksichtigt. Bei den Benützungsgebühren und 
Dienstleistungen wird von einer moderaten Zunahme von 0.5 % ausgegangen, bei gleichbleibenden 
Gebührensätzen. Die finanzielle Planung orientiert sich an der Vorlage des Finanzplans des Kantons 
Bern. Es werden von Seiten Delegierten keine Fragen zum Finanzplan gestellt. 
 

• Entwicklung Eigenkapital 
 
 

 

 

 

 

 

  

l 

 

 

 

 

 

• Vorfinanzierung / Werterhalt 

 

 Budget Prognosejahre 

 2025 2026 2027 2028 2029 2030 

Aufwand       

Einlagen in Fonds 
und 
Spezialfinanzierungen 

2`656.0 2`256.0 2`256.0 2`256.0 2`256.0 2`256.0 

Ertrag       

Entnahmen aus 
Fonds uns 
Spezialfinanzierungen 

1`338.0 2`419.9 2`767.8 2`927.2 2`896.6 3`134.7 

 

Antrag: Kenntnisnahme Finanzplan 2026 – 2030 

Beschluss: Der Finanzplan wird zur Kenntnis genommen. 

  

Der Handlungsspielraum der 

Erfolgsrechnung liegt bei ca. 

1.5 Millionen 

Hohes Investitionsvolumen 

führt zu mehr benötigtem 

Fremdkapital 

Der Bilanzüberschuss sinkt 

per Ende Planerperiode auf 

rund CHF 300`000 
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3.Genehmigung Budget 2026 - 2030 
 
Das Budget 2025 wurde auf Grundlage der Rechnung 2024 sowie des aktualisierten Investitionsplans 
erstellt. Die Löhne wurden entsprechend den aktuellen Stellenprofilen berechnet. Die Budgeteingaben 
erfolgten durch die Geschäftsleitung im Rahmen der gemeinsamen Budgetsitzung. Es werden von 
Seiten Delegierten keine Fragen zum Budget gestellt. 
 
 

Funktion Kostenteilung 

Verwaltung 0220  50% auf ARA+ und 50% auf de 
Abwasserreinigungsanlage 

ARA+ 7200 Keine Aufteilung schliesst mit 
Aufwandüberschuss ab. 

ARA (Abwasserreinigungsanlage) 7206 50% der Löhne auf 7200 ARA+ 
Danach Aufteilung nach Trockenwettermessung 
Gemeinde und ARA+ 

 
 

• Kostenteiler Gemeinden 2026 / Betriebskosten 
 
          Betriebskosten total 
 
Verbandsmitglieder  Trockenwertmessung  Anteile  2026 
    Mittelwert l/s   in %  in CHF 
 
ARA+ Gemeinden  100.02    75.71%  1`654`775 
 
Ringgenberg   7.48    5.66 %  123`709 
 
Unterseen   18.51    14.01%  306`213 
 

Wilderswil   6.10    4.625%  100`978 

 

Total    132.11    100%  2`185`675 

 

Budget 2025   581`415.85 

Jahresrechnung 2024  467`673.13 

 

• Differenz Budget 2026 und Budget 2025 

 

Personalaufwand Sachaufwand  Entgelte 

Budget 2026   2.1 Mio. 

Budget 2025   1.9 Mio. 

Effektives Stellenetat 

Budget 2026   3.4 Mio. 

Budget 2025   2.5 Mio 

Zunahme Dienstl. Dritter, Baulicher 

Unterhalt 

Budget 2026   6.6 Mio. 

Budget 2025   6.4 Mio 

Leichte Zunahme Verbrauch und 

Anschlüsse 
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• Investitionen 2026 

Verwaltung  

Bruttoinvestitionen CHF 356`000 

Investitionseinnahmen -CHF 0 

Nettoinvestitionen CHF 356`000 

ARA+  

Bruttoinvestitionen CHF 9`047`000 

Investitionseinnahmen -CHF 3`933`000 

Nettoinvestitionen CHF 5`114`000 

Abwasserreinigungsanlage  

Bruttoinvestitionen CHF 5`495`000 

Investitionseinnahmen -CHF 0 

Nettoinvestitionen CHF 5`495`000 

 

• Eigenkapital 

 

Eigenkapital per 31.12.2026 

29  Eigenkapital    CHF 3`879`662 

293  Vorfinanzierung    CHF 3`222`461 

29302  SF Abwasserentsorgung Werterhalt CHF 1`491`599 

29302  SF Abwasserentsorgung Werterhalt CHF 1`730`862 

299  Bilanzüberschuss/-fehlbetrag  CHF 675`201 

 

• Veränderung Vorfinanzierung 

Vorfinanzierung Stand 01.01.2026 
Einlage in 

Werterhalt* 

Entnahme** 

Abschreibungen/ 

wertvermehrender 

Unterhalt 

Stand 31.12.2026  

Werterhalt ARA+ 1`918`445 1`550`292 1`737`875 1`730`862 

Werterhalt ARA 1`467`921 705`693 682`015 1`491`599 

 

*Wertverlust pro Jahr des ganzen Leitungsnetzes davon 60% 
Die Einlage in die Spezialfinanzierung muss mindestens 60% betragen, solange der Bestand der SF Werterhalt nicht mehr als 
25% des Wiederbeschaffungswertes beträgt. 
 

** Abschreibungen und wertvermehrender Unterhalt kann der Vorfinanzierung entnommen werden. 
 
Antrag: Der Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung, das Budget 2026 zu genehmigen.  
 
Beschluss: Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
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4. Orientierung 
 
ARI: 
 

• Markus Lehman hat die ARI verlassen. Kbo verdankt seine Arbeit für die ARI.  

• Der Posten wird neu Sascha Wymann ab dem 01.12.2025 besetzt werden.  

• Kbo Gratuliert Mathias Hug für sein 10-jähriges Bestehen bei der ARI. Das Geschenk zum 10-
Jährigen wurde bereits am Team Ausflug überreicht.  

• Weiter Gratuliert kbo Urs Abegglen welcher erfolgreich die kleine VSA-Prüfung bestanden hat.  

• Ebenfalls wird Christoph Hammacher gratuliert, welcher die Ausbildung Experte 
Schwammstadt im Verlauf des nächsten Jahres abschliessen wird.  

• Für die erfolgreiche und konstruktive Zusammenarbeit zwischen Marion Kunz, Martin Grüring 
und der ARI dankt kbo herzlich. Die hohe Qualität ihrer Arbeit ist Ausdruck dieses engagierten 
Einsatzes. 

• Mathias Hug dankt Kaspar Boss im Namen des gesamten Teams der ARI für seine 
unermüdlichen Einsatz und die wertvolle Arbeit. Wir sind dankbar Kaspar Boss als 
Geschäftsführer bei uns zu haben. 
 

Selbstdeklaration 
 

• Selbstdeklaration wurde erneut aufgenommen, Die Rücklaufquote ist besser als beim ersten 
Versuch und liegt bei 30 – 40%. 

• Die Selbstdeklaration wird +/- im Sommer 2026 abgeschlossen sein.  
 
Dank aus dem Vorstand: 
 

• Hans Ulrich Vögeli dankt den Mitarbeitenden der ARI für ihren engagierten Einsatz, der oft 
unter anspruchsvollen Bedingungen geleistet wird 

 
5. Verschiedenes  
 
Wortmeldung: Lisa Randazzo, Delegierte von Matten, ergreift das Wort und informiert, dass Walther 
Jorns per Ende 2025 sein Amt niederlegen wird und bereits per sofort nicht mehr an 
Vorstandssitzungen sowie Delegiertenversammlungen teilnimmt. Als möglicher Nachfolger wird Armin 
Grossniklaus genannt. 
Weiter berichtet Frau Randazzo von einer Aussage des Vorstandspräsidenten Ueli Michel, wonach zu 
Beginn des kommenden Jahres eine ausserordentliche Delegiertenversammlung durchgeführt werden 
solle, um Armin Grossniklaus als neues Vorstandsmitglied wählen zu können 
 
Zitat: Vorstandspräsident Ueli Michel sagte mir, dass anfangs Jahr eine ausserordentliche 
Delegiertenversammlung stattfinden kann, umso Armin Grossniklaus in den Vorstand zu 
wählen. Zitat Ende 
 
Vizepräsident Hans Ulrich Vögeli stellt klar, dass eine ausserordentliche Delegiertenversammlung zum 
alleinigen Zweck der Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds nicht vorgesehen ist. Er weist darauf hin, 
dass die Möglichkeit besteht, einen schriftlichen Antrag an den Vorstand der ARI bezüglich der Wahl 
von Armin Grossniklaus einzureichen. Dieser könnte mittels Zirkularverfahren behandelt werden, um 
eine entsprechende Lösung herbeizuführen. 
 
Beschluss: Die Delegiertenversammlung beschliesst einstimmig, dass bezüglich der Wahl von 
Armin Grossniklaus ein Zirkularverfahren durchgeführt wird, sobald der entsprechende Antrag 
der Gemeinde Matten bei der ARI eingeht. 
 
Hans Ulrich Vögeli bedankt sich für die Anwesenheit und die Zusammenarbeit sowie das Vertrauen 
und lädt die Anwesenden ein am Apero teilzunehmen. 
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Sitzungsende. 18:30 
 
Nächste Sitzung 25. Juni 2026 18:00 Uhr  
 
 
Ueli Michel    Sarah Balmer  
 
 
Präsident     Sekretärin  
 
 


